
 

                   

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Vereins-, Termin- und Mannschaftsmeldungen für die Saison 2024/25 
 

 

Liebe Sportkameradinnen und -kameraden, 

 

mit diesem Schreiben erhaltet Ihr wichtige Informationen für die in Kürze anstehenden Vereins-, Termin- 

und Mannschaftsmeldungen für die Saison 2024/25, die unter Einhaltung fester Termine über click-TT 

vorzunehmen sind. Die Meldungen müssen bis zu den angegebenen Daten verbindlich und ohne Vorbe-

halt erfolgen. Nachmeldungen sind nicht möglich, da es nach Terminablauf für diese Meldungen in click-

TT keine Zugriffsmöglichkeiten mehr geben wird. 

 

(1) Vereinsmeldung = Meldung der Mannschaften für die Saison 2024/2025 

(25. Mai bis 10. Juni 2024) 

Allgemeines 

• Für jede Altersklasse und für jedes Geschlecht erfolgt eine getrennte Mannschaftsmeldung. 

• Die Rückstufung von Mannschaften (Klassenverzicht) ist in click-TT vorzunehmen.  

• Bitte beachtet, dass bei der Vereinsmeldung die Angaben zur Aufstiegsbereitschaft im Falle einer 

Unterbesetzung der nächsthöheren Spielklasse bereits für die Saison 2024/25 gelten, verbindlich 

sind und nicht mehr hinterfragt werden. 

• Auf die Teilnahme an den Pokalmeisterschaften kann verzichtet werden. Dieser Verzicht muss bei 

der Abgabe der Meldung in click-TT erklärt werden. Fehlt eine solche Erklärung, ist die Teilnahme an 

den Pokalmeisterschaften für die neue Saison verbindlich. 

• Die Meldung zur Teilnahme an den Senior(inn)en-Mannschaftsmeisterschaften (Altersklassen 40, 50, 

60 und 70) erfolgt ebenfalls in o. a. Zeitraum über die Vereinsmeldung. Die entsprechenden Alters-

klassen stehen ebenso wie die üblichen Damen-, Herren- und Nachwuchsklassen bei der Meldung 

zur Auswahl. Wie im Vorjahr wird direkt auf Bezirksebene gestartet. Die Spiele werden innerhalb ei-

ner Einfachrunde (September bis Dezember) angesetzt; Blockspieltage sind möglich. Auf Hessene-

ben wird das Turnier in einer Endrunde gespielt. 

• Zur Vereinsmeldung wird ggf. noch ein HTTV-Newsletter mit verschiedenen                                  

wichtigen Informationen erscheinen. 

 

 

 

 

TT-Kreissportwart Limburg-Weilburg 
Thomas Neblung 
Adolfstr. 23 
65618 Selters-Eisenbach 
:  (06483) 911800 
E-Mail: kreissportwart@neblung.org 
 
 
Eisenbach, 5. Mai 2024 
 

An die Vereine des 

Tischtenniskreises 

Limburg-Weilburg 
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Herren: 

• Neu im Herrenbereich ist die einheitliche Einführung von Vierermannschaften auf Bezirks- und Kreis-

ebene. Über die damit verbundenen Sonderstartrechte wurden die Vereine mit Schreiben vom 

14.04.2024 (siehe Anhang 1) ausführlich informiert. Demnach dürfen einmalig für die Saison 2024/25 

die Spielklassen für alle Mannschaften, die auf Kreisebene (Kreisliga, 1. Kreisklasse, 2. Kreisklasse, 

3. Kreisklasse) gemeldet werden, frei gewählt werden. Bitte schätzt die Leistungsstärke der gemelde-

ten Mannschaften möglichst leistungsgerecht ein, um Frustrationen aufgrund von Fehleinstufungen 

weitgehend zu vermeiden. Eventuelle Ungleichgewichte bei der Spielklassenzusammensetzung wer-

den durch vermehrten Auf- oder Abstieg zum Ende der Saison 2024/25 auszugleichen sein. 

Damen: 

• Die im Vorjahr angekündigte Wiedereinführung der Damen-Bezirksklasse als Ersatz für die Kreisliga 

musste verschoben werden, da neu angemeldete Mannschaften nicht auf Bezirksebene starten durf-

ten. Diese Einschränkung wurde inzwischen aufgehoben, so dass die Umbenennung zur kommen-

den Saison erfolgt. Das Spielsystem (Braunschweiger System) bleibt unverändert. Unterhalb der Be-

zirksklasse wird es nur dann eine weitere Spielklasse (Kreisliga) geben, wenn es eine ausreichende 

Zahl an neu gemeldeten Mannschaften gibt.  

• Auch eine Damen-Bezirksliga (Vierermannschatten im Bundessystem) steht zur Auswahl. Sie wird 

jedoch nur bei ausreichender Resonanz zustande kommen, was in den beiden zurückliegenden 

Spielzeiten nicht der Fall war. 

• Wichtiger Hinweis: In der Damen-Bezirksoberliga (Vierermannschatten im Bundessystem) werden 

zur kommenden Saison 2024/25 die beiden Gruppen Nord (Lahn-Dill-Kreis und Limburg-Weilburg) 

und Süd (Main-Taunus-Kreis, Hochtaunus-Kreis, Rheingau-Taunus-Kreis und Wiesbaden) zusam-

mengelegt, so dass es nur noch eine Bezirksoberliga geben wird, die sich über den kompletten Be-

zirk West erstreckt. 

• Aufgrund der unsicheren Anzahl der gemeldeten Mannschaften kann noch keine Prognose über das 

Zustandekommen der angebotenen Spielklassen abgegeben werden. Wir werden daher ggf. nach 

Meldeschluss die betreffenden Vereine ansprechen, um eine sinnvolle Lösung zu finden. Eine Über-

sicht über die wesentlichen Unterschiede zwischen den einzelnen Spielklassen findet ihr in Anhang 2. 

Nachwuchs: 

• Im Nachwuchsbereich werden wieder die üblichen Spielklassen angeboten. 

- Wie schon im Vorjahr gibt es für die Meldung von Nachwuchs-Mannschaften auf Verbands- und 

Bezirksebene keine separaten Bewerbungsformulare und Meldefristen.  

- Die Meldung erfolgt immer in der höchsten Spielklasse der entsprechenden Ebene/Altersklasse. 

Die Einteilung der Mannschaften wird anhand der Mannschaftsspielstärke vorgenommen. Da 

diese erst mit Abschluss der Mannschaftsmeldung zum 1. Juli bekannt wird, erfolgt die Klassen-

einteilung im Nachwuchsbereich auf Verbands- und Bezirksebene erst zum 5. bzw. 10. Juli. 

- Die Einteilung der Nachwuchs-Spielklassen auf Kreisebene wird jedoch weiterhin                       

im Rahmen der Jugendleiterpflichtsitzung (diesjähriger Termin: 17. Juni in                                    

Staffel) erfolgen. Informationen über das obligatorische Meldeformular                                     

werden in Kürze mit der Einladung zur Jugendleiterpflichtsitzung versandt.   
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• Hinweis: Für jede gemeldete weibliche Nachwuchsmannschaft erhält der betreffende Verein eine 

Prämie von 50 Euro. Voraussetzung ist natürlich, dass sie während der Saison nicht zurückgezogen 

bzw. abgemeldet wird. 

 

(2) Terminmeldung  

(20. Juni bis 1. Juli 2024)  

• Die Terminmeldung erfolgt wie in den beiden Vorjahren auf Basis des Spielplangenerators. Eine aus-

führliche Anleitung ist auf der click-TT-Startseite oder über diesen Link zu finden. 

• Die Nutzung des Terminplan-Assistenten wird empfohlen. 

• Bitte gebt bei eingeschränkter Hallenverfügbarkeit unbedingt an, wie viele Heimspiele gleichzeitig 

stattfinden können und ggf. ob bestimmte Mannschaften “zusammen“ oder „im Wechsel“ spielen sol-

len. 

• Erinnerung an den Kreistagsbeschluss aus dem Jahr 2019 zu den Anfangszeiten bei Mannschafts-

kämpfen: 

- Mannschaftskämpfe am Samstag finden im Erwachsenenbereich zwischen 12:00 Uhr und 20:00 

Uhr statt, im Nachwuchsbereich zwischen 10:00 Uhr und 18:00 Uhr. An Sonntagen starten die 

Spiele zwischen 09:30 und 16:00 Uhr. 

- Wochentagspiele beginnen im Erwachsenenbereich grundsätzlich spätestens um 20:30 Uhr.  

- Im Nachwuchsbereich sollten alle Spiele am Wochenende ausgetragen werden. Der Ausweich-

spieltag kann auch auf einem Wochentag liegen.  

- Abweichungen von 2) und 3) bedürfen einer Ausnahmegenehmigung. Ein entsprechender Antrag 

ist fristgerecht im Vorfeld zum jährlichen Kreistag schriftlich mit Begründung beim Kreiswart ein-

zureichen.  

- Nachwuchsspieltage an Wochentagen beginnen grundsätzlich nicht vor 17:00 Uhr. Späteste An-

fangszeit ist an Freitagen oder am Ausweichspieltag 18:30 Uhr. Von Montag bis Donnerstag be-

ginnen Spiele der Altersklasse Jugend 19 am Regelheimspieltag spätestens um 18:00 Uhr, Spie-

le der Altersklassen Jugend 15, 13 und 11 spätestens um 17:30 Uhr. 

 

(3) Mannschaftsmeldung = Mannschaftsaufstellungen für die kommende Vorrunde 

(20. Juni bis 1. Juli 2024)  

• Jeder Mannschaftsspieler hat in einer Mannschaftsmeldung der Altersgruppe Erwachsene den Status 

eines Stammspielers, Reservespielers (RES) oder weiblichen Ergänzungsspielers (WES). Bei NES-

Spielern handelt es sich um solche, die in einer anderen für sie zutreffenden Nachwuchs-Altersklasse 

als Ergänzungsspieler aufgeführt werden (Bsp.: J13-Spieler als Ergänzungsspieler in einer J15-

Mannschaft) oder weiblichen Spielerinnen, die in einer Mannschaftsmeldung des anderen Ge-

schlechts als Stammspielerin gemeldet sind (Bsp.: M15-Spielerin als Ergänzungsspielerin                 

in einer J15-Mannschaft).  

• Ein Spieler, der in einer der beiden zurückliegenden Halbrunden in mindestens                                    

drei Punktspielen seines Vereins in einer Mannschaftsmeldung der Damen oder                             

Herren im Einzel teilgenommen hat, ist Stammspieler und trägt damit zur                                        

Sollstärke bei.  
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• In der Mannschaftsmeldung sind jeder Mannschaft mindestens so viele Stammspieler zuzuordnen, 

wie es der Sollstärke des betreffenden Spielsystems entspricht, also 4 im Bundessystem sowie 3 im 

Braunschweiger System. [Ausnahme: In der untersten Mannschaft sind mindestens so viele Stamm-, 

Reserve- und/oder Ergänzungsspieler zuzuordnen, wie es der Sollstärke des betreffenden Spielsys-

tems entspricht.] Die Anzahl zusätzlicher Stamm-, Reserve- und Ergänzungsspieler pro Mannschaft 

ist nicht begrenzt.  

• Im Nachwuchsbereich wird nicht zwischen Stamm- und Reservespielern unterschieden, d. h. hier gibt 

es keinen Reservespielerstatus.  

• Spielerinnen dürfen entweder in weiblichen oder in männlichen Mannschaften als Stamm- oder Re-

servespielerin gemeldet und eingesetzt werden. In den Mannschaften des jeweils anderen Ge-

schlechts derselben Altersklasse sind zusätzlich Meldung und Einsatz als Ergänzungsspielerin zuläs-

sig (WES im Erwachsenenbereich, NES im Nachwuchsbereich). Diese Regelung beschränkt sich auf 

Spielerinnen bzw. Mannschaften der unteren Spielklassen (Hessenliga bis 3. Kreisklasse). Der Kreis-

vorstand appelliert dringend an die Vereine, diese Möglichkeit nicht zu Lasten der Damenmannschaf-

ten anzuwenden. Bitte seid weiterhin bestrebt, Damenmannschaften zu melden!  

• Die Spieler sind der Spielstärke nach aufzustellen. Maßgebend sind die Q-TTR-Werte zum 

11.05.2024. Die Reihenfolge von Spielern kann frei bestimmt werden, wenn sich die Q-TTR-Werte 

zweier Spieler um nicht mehr als 35 Punkte (Toleranzwert mannschaftsintern) voneinander unter-

scheiden. Mannschaftsübergreifend gilt ein Toleranzwert von 50 Punkten. In den Nachwuchsklassen 

(hier gelten die Q-TTR-Werte je Altersklasse) liegen die Toleranzwerte bei 70 Punkten (mannschafts-

intern) bzw. 85 Punkten (mannschaftsübergreifend). Auch für Nachwuchsspieler in Mannschaftsmel-

dungen der Erwachsenen (SBEM) gelten diese erhöhten Toleranzwerte. 

• Abweichend von der tatsächlichen Spielstärke dürfen Spieler auf Wunsch des Vereins in einer unte-

ren Mannschaft des Vereins gemeldet werden. Diese Spieler erhalten von der zuständigen Stelle ei-

nen Sperrvermerk (SpV) und verlieren das Recht, während der Dauer des Sperrvermerks in einer 

oberen Mannschaft des Vereins eingesetzt zu werden, auch nicht als Ersatzspieler. Wenn in einer                                

Mannschaft ein Spieler einen Sperrvermerk erhält, erhalten auch alle über ihm stehenden                

Spieler dieser Mannschaft einen Sperrvermerk. 

• Wichtig !!!!! Nachbesserungen an den gemeldeten Mannschaftsaufstellungen sind nach Ab-

lauf der Eingabefrist nicht mehr möglich. Solltet Ihr unsicher sein, ob die von Euch               

geplante Aufstellung genehmigungsfähig ist, stehe ich gerne für eine Vorab-Beratung zur Ver-

fügung. Bitte wendet Euch bei Bedarf frühzeitig an kreissportwart@neblung.org. 

 

Mit sportlichem Gruß 

Thomas Neblung 

Kreissportwart Limburg-Weilburg 
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Anhang 1 

 

Seit der Saison 2021/22 wird im Herrenbereich auf Bundesebene (Oberliga und höher) in Vierer-
mannschaften gespielt, seit der Saison 2023/24 auch auf Verbandsebene (Hessenliga, Ver-
bandsliga). Gemäß Beschluss der Bezirksleitung wird ab der kommenden Saison 2024/25 auch 
auf Bezirksebene (Bezirksoberliga, Bezirksliga, Bezirksklasse) auf Vierermannschaften umge-
stellt. Der Kreistag hat 2023 mehrheitlich beschlossen, dies ab 2024/25 vollumfänglich auch auf 
Kreisebene umzusetzen. Bisher haben nur die 2. und 3. Kreisklasse in Vierermannschaften ge-
spielt, ab 2024/25 folgen nun auch Kreisliga und 1. Kreisklasse. Damit werden ab 2024/25 alle 
Herrenmannschaften aus dem Kreis Limburg-Weilburg in sämtlichen Spielklassen in Vierer-
mannschaften im Bundessystem spielen. Alle zu diesem Spielsystem gehörenden Spiele wer-
den ausgetragen, d. h. ein Spiel endet nicht nach dem 6. Punkt (= Siegpunkt) für eine Mann-
schaft. Um die durch die Umstellung auf Vierermannschaften „überzähligen“ Spieler in einer ih-
rer Spielstärke entsprechenden Spielklasse aufzufangen, wurde für alle Vereine mit mindestens 
zwei Mannschaften auf Verbandsebene (Hessenliga, Verbandsliga) zur Saison 2023/24 ein Son-
derstartrecht für eine zusätzliche Mannschaft in der Verbandsliga (oder tiefer) erteilt. Analog 
wird für alle Vereine, die in der derzeit laufenden Saison mindestens zwei Mannschaften auf Be-
zirksebene (Bezirksoberliga, Bezirksliga, Bezirksklasse) am Start haben, ein Sonderstartrecht für 
eine zusätzliche Mannschaft in der Bezirksklasse (oder tiefer) vergeben. Da es sich hierbei theo-
retisch um zehn zusätzliche Mannschaften handeln könnte, wird es in der Saison 2024/25 eine 
dritte Gruppe in der Bezirksklasse geben. Dies alles ist nicht neu und entspricht der seit Saison-
beginn bekannten Beschlusslage. Neu ist Folgendes: Um auch auf Kreisebene Härtefälle zu ver-
meiden und alle Spieler nach der Umstellung auf Vierermannschaften in angemessenen Spiel-
klassen unterbringen zu können, hat der HTTV-Beirat im März einem Antrag zugestimmt, der es 
den jeweiligen Kreisvorständen erlaubt, einmalig für die kommende Saison 2024/25 alle Spiel-
klassen auf Kreisebene als Meldeligen festzulegen. Der Kreisvorstand Limburg-Weilburg hat nun 
entschieden, von dieser Möglichkeit Gebrauch zu machen. Im Ergebnis bedeutet dies, dass die 
Vereine für alle Mannschaften, die zur Saison 2024/25 auf Kreisebene gemeldet werden, frei 
über die jeweilige Spielklasse (Kreisliga, 1. Kreisklasse, 2. Kreisklasse, 3. Kreisklasse) entschei-
den dürfen. Wichtig: Dies gilt ausnahmslos für alle Vereine, also nicht nur für solche, die von der 
Umstellung auf Vierermannschaften direkt betro en sind. Der Kreisvorstand vertraut darauf, 
dass die Vereine die Leistungsstärke der gemeldeten Mannschaften realistisch einstufen. Klar 
sein muss jedoch, dass Ungleichgewichte bei der Spielklassenzusammensetzung durch ver-
mehrten Auf- oder Abstieg zum Ende der Saison 2024/25 auszugleichen sind. Für die noch lau-
fende Spielzeit bedeutet dies, dass es nach Saisonende keine Anwartschaftsspiele (= vorsorgli-
che Aufstiegsspiele) auf Kreisebene geben wird. Für die Bezirksebene wurden im Zuge der Redu-
zierung der Spielgruppengröße auf 10 Mannschaften die Relegationsspiele zum Ende der Saison 
ohnehin ausgesetzt (Ausnahme: Relegation zwischen Verbands- und Bezirksoberliga). 



Anhang 2

Spielklasse Spielsystem Spieltage Teilnehmende Mannschaften Anmerkungen

Bezirksoberliga Kreis Limburg-Weilburg
Lahn-Dill-Kreis
Main-Taunus-Kreis
Hochtaunus-Kreis
Rheingau-Taunus-Kreis
Wiesbaden

Bezirksliga Kreis Limburg-Weilburg
Lahn-Dill-Kreis

Bezirksklasse Kreis Limburg-Weilburg
Lahn-Dill-Kreis

Kreisliga Braunschweiger System
(Dreier-/Vierermannschaften)

Montag bis 
Sonntag

Kreis Limburg-Weilburg kommt nur zustande bei einer ausreichenden Anzahl 
an zusätzlichen Mannschaften

Bundessystem
(Vierermannschaften)

Bundessystem
(Vierermannschaften)

Braunschweiger System
(Dreier-/Vierermannschaften)

Der Lahn-Dill-Kreis hat seit Jahren keine Damen-
Mannschaften auf Bezirksebene am Start.

Der Lahn-Dill-Kreis hat seit Jahren keine Damen-
Mannschaften auf Bezirksebene am Start.

Der Lahn-Dill-Kreis hat seit Jahren keine Damen-
Mannschaften auf Bezirksebene am Start.

Freitag bis 
Sonntag

Montag bis 
Sonntag

Montag bis 
Sonntag


